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Pressemitteilung 
 
Schulreformer, Politiker und Erziehungstheoretiker 
 
Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein gedenkt dem 70sten Todestag ihres 
Namengebers 
 
Werneuchen, 6. Oktober 2009. Am Abend des 4. Oktober wurde in der Bildungsstätte Kurt 
Löwenstein in Werftpfuhl die Dauerausstellung zum Leben und Wirken des Namengebers 
vorgestellt. Die Ausstellung ist entstanden dank Rick Sendelbeck, der sein Freiwilliges 
Kulturelles Jahr im Haus verbracht hat. 
 
Eingeführt wurde in den Abend mit einer eindrucksvollen Präsentation zu Leben und 
Wirken Kurt Löwensteins. Diese war als digitale Bild-Text-Musik-Collage von Rinske 
Reiding aus den Niederlanden, der früheren europäischen Freiwilligen der Bildungsstätte, 
erstellt worden.  
 
Thomas Gill, dem Leiter der 
Einrichtung gelang in seinem 
Referat der Brückenschlag von 
der Historie zur Aktualität Kurt 
Löwensteins. Als Bildungspolitiker 
war Löwenstein in der Weimarer 
Republik für eine grundlegende 
Schulreform eingetreten, die in 
ihren Vorschlägen weit über das 
hinausgeht, was heute 
bildungspolitisch diskutiert wird. 
In Berlin-Neukölln konnte er als 
Schulstadtrat Teile seiner 
Vorstellungen umsetzen und 
Modellschulen gründen. 
Löwenstein war erster Vorsitzende    Songgruppe aus Berlin-Neukölln 
 der Kinderfreunde, der  
Vorläuferorganisation der Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken.  
 
Als Träger der Bildungsstätte in Werftpfuhl sind die Falken den Ideen und Forderungen 
ihres Gründers noch heute verbunden. Thomas Gill verwies in seinen Ausführungen auch 
auf den sozialdemokratischen Kanzler Willy Brandt, der aus der Kinderfreundebewegung 
stammte. Beide haben die Demokratisierung der Gesellschaft in den Mittelpunkt ihrer 
politischen Vorstellungen gestellt. Auch im gegenwärtigen Arbeitsprogramm des 
Bundesverbandes und in Zeiten der Krise ist die Demokratisierung eines der tragenden 
Elemente des bundesweit aktiven Kinder- und Jugendverbandes. 
 
Die Songgruppe aus Berlin-Neukölln rundete den Abend mit traditionellen und aktuellen 
Liedern der Arbeiterjugendbewegung ab.  



 
Digitale Daten unter: http://www.kurt-loewenstein.de/show/2786980.html 
 
 
Die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein veranstaltet als Haus der außerschulischen 
Jugendbildung Wochenseminare mit Schülerinnen und Schülern sowie Auszubildenden im 
Alter von 13 bis 26 Jahren aus Berlin und Brandenburg. Als Bundesbildungsstätte der 
Sozialistischen Jugend Deutschlands – Die Falken organisiert sie pädagogisch-politische 
Fortbildungen, Jugendseminare, Internationale Begegnungen und verschiedene 
Großveranstaltungen.  
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